
„REDEN HILFT!“ – mit der Kampagne 
machen wir auf das bevorstehende 50jährige Jubiläum 
der Polizeiseelsorge in NRW aufmerksam.

Am 2.Juli 1962 haben die Spitzen des Landes NRW und der beiden 
christlichen Kirchen eine Vereinbarung zur Wahrnehmung der 
Polizeiseelsorge unterzeichnet. Damit war die gesetzliche Grundlage 
für die seelsorgerische Arbeit in der Polizei gelegt. In allen Bereichen 
der Polizei, beginnend mit dem Studium und den berufspraktischen 
Trainings, im Wach-und Wechseldienst, in den Einsatzhundertschaften, 
in den verschiedenen Direktionen und Landesoberbehörden bis hin 
zu den Spezialeinheiten sind wir als Polizeiseelsorge präsent. 

Die Polizeiseelsorge NRW verdankt die Kampagne auszubildenden 
Jugendlichen mit körperlichen Einschränkungen des Berufsbildungs-
bildungswerkes der Evangelischen Stiftung Volmarstein in Wetter 
an der Ruhr. Als Projektgruppe des Ausbildungsganges Mediengestaltung 
haben sie sich unter Anleitung und im regen Austausch mit Polizei-
seelsorgern mit dem Profi l von Polizeiseelsorge auseinander gesetzt. 

Ein ausführliches Jubiläumsprogramm finden Sie ab 
Anfang Mai unter www.polizeiseelsorge-nrw.de und in 
unserem nächsten Newsletter.

Welche Fragen und Themen interessieren Sie? Schreiben Sie uns!
Ihr ökumenisches Redaktionsteam:
Michael Arnemann, Polizeiseelsorge Bistum Münster,
Dietrich Bredt-Dehnen, Polizeiseelsorge Evangelische Kirche im
Rheinland, Thomas Hammermeister-Kruse, Polizeiseelsorge
Evangelische Kirche von Westfalen.

WIE SOLL DAS KIND DENN HEISSEN?

Im ersten Newsletter hatten wir Sie gefragt, welchen Namen wir 
unserem neuen Projekt geben sollten. 45 Vorschläge haben Sie uns 
geschickt: vielen Dank für diese tolle Resonanz. Wir ahnten schon 
immer, welche Kreativität in der Polizei NRW verborgen liegt☺ 
Drei Namen haben es in die engere Wahl geschafft: 

  A • Ist das denn zu glauben?
  B • Himmelblau
  C • POLISE 

Nun entscheiden Sie, welchen von diesen Namen wir unserem 
Newsletter geben sollen. Wir freuen uns über ihre Rückmeldung bis 
zum 14.Mai 2012.
Unter allen Einsendern verlosen wir einen unserer beliebten Polizei-
bären mit der neuen blauen Uniform! Vergessen Sie daher nicht, Ihre 
Adresse mit anzugeben.
Bitte senden Sie Ihre Wahl (A, B oder C) an: polizeiseelsorge@ekir.de
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         „IST DIE POLIZEISEELSORGE 
                     EIGENTLICH NUR FÜR DIE CHRISTLICH ORIENTIERTEN 
    POLIZEIBEAMTINNEN UND POLIZEIBEAMTEN DA?“
Nein, die Polizeiseelsorger/innen sind Ansprechpartner/innen für alle Polizeibeschäftigten und ihre Angehörigen. Wir fragen nicht nach 
Konfession oder Glaubensausrichtung. Jede und jeder in der Polizei kann die Hilfe und Unterstützung der Polizeiseelsorge in Anspruch 
nehmen. Schweigepfl icht und Zeugnisverweigerungsrecht sind unverbrüchliche Grundlage unserer Arbeit.

   DIE FRAGE DES MONATS             

Die STIFTUNG POLIZEISEELSORGE hat eine neu gestaltete Homepage: 
www.stiftung-polizeiseelsorge.de 

Auf einer Tagung im März haben das „Betreuungsteam“ der Polizei NRW und die 
Polizeiseelsorger/innen in NRW eine kontinuierliche Zusammenarbeit vereinbart.

Die landesweite Arbeitsgruppe „Betreuung“ hat ihren Abschlussbericht dem Ministerium für Inneres und Kommunales 
vorgelegt. Zum ersten Mal wird auch die Polizeiseelsorge offi ziell in das Betreuungskonzept der Polizei 
eingebunden sein. Weitere Infos folgen!

Noch 2 Plätze frei! Stille-Tage: „Du stellst meine Füße auf weiten Raum ...“
4. Juni – 6. Juni 2012 in Rengsdorf, Haus der Stille. 110,- € p. P.
Anmeldung und weitere Infos unter: www.polizeiseelsorge-nrw.de (Seminare)

Am 25. Mai 2012 wird am Standort Brühl des LAFP das neue Multifunktionsgebäude unter Beteiligung 
der Polizeiseelsorge eingeweiht. Gleichzeitig wird dort der von der Stiftung Polizeiseelsorge geförderte neue 
„Raum der Stille“ den Mitarbeitenden übergeben.

„Auseinandersetzung mit deutscher Geschichte und Gegenwart am Beispiel des Harzes“, 
Motorradfahrerseminar mit staatsbürgerlichen-, sozial- und berufsethischen Inhalten
7. – 11. Mai in Wernigerode – Europaseminar zum Thema „Veränderungen in Europa 2012“ 
20. – 24. Mai in Hofheim, Wiesbaden und Frankfurt/M.
Infos unter: www.polizeiseelsorge-erzbistum-paderborn.de

Alle weiteren Tagungen, Seminare und Familienfreizeiten für 2012 finden Sie unter
www.polizeiseelsorge-nrw.de und www.polizeiseelsorge.org
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